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Amt Stargarder Land, Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard 
Telefon: 039603-2530, Fax: 25342, E-Mail: amt@stargarder-land.de 

Wie erreiche ich wen?  Telefon E-Mail 
 039603  
Bürgermeister Tilo Lorenz 25310 buergermeister@burg-stargard.de 
Büro des Bürgermeisters Anne Witzmann 25310 a.witzmann@stargarder-land.de 
Bereich Hauptamt 
Leiterin Hauptamt Marion Franke 25311 m.franke@stargarder-land.de 
Personalbüro Sylvia Voß 25312 s.voss@stargarder-land.de 
Standesamt Christian Walter 25313 c.walter@stargarder-land.de 
Wohngeld/Schulen Anja Dielenberg 25314 a.dielenberg@stargarder-land.de 
Meldestelle Margrit Vollendorf 25315 m.vollendorf@stargarder-land.de 
Meldestelle/Kita Veronika Strohrmann 25316 v.strohrmann@stargarder-land.de 
Sitzungsdienst Carmen Jungerberg 25317 c.jungerberg@stargarder-land.de 
Bereich Finanzen 
Leiterin Finanzen Jana Linscheidt 25321 j.linscheidt@stargarder-land.de 
Kassenverwaltung Martina Matner 25322 m.matner@stargarder-land.de 
Vollstreckung Stefanie Srock 25323 s.srock@stargarder-land.de 
Steuern Astrid Behnke 25324 a.behnke@stargarder-land.de 
Geschäftsbuchhaltung Margitta Jacobs 25325 m.jacobs@stargarder-land.de 
Gewerbe/SB Kämmerei Katja Lau 25326 k.lau@stargarder-land.de 
Finanzbuchhaltung/Kasse Ute Retter 25327 u.retter@stargarder-land.de 
Rechnungsprüfung Monique Diekow 25328 rpa@stargarder-land.de 
Bereich Bau- und Ordnungsamt 
Leiter Bau- und Ordnungsamt Tilo Granzow 25331 t.granzow@stargarder-land.de 
Stadtsanierung/Satzungsrecht Andy Marquardt 25332 a.marquardt@stargarder-land.de 
Bauordnung Doris Dallmann 25333 d.dallmann@stargarder-land.de 
Friedhofsverwaltung Bianka Rothe 25334 b.rothe@stargarder-land.de 
Liegenschaften Nadine Hübner 25335 n.huebner@stargarder-land.de 
Ordnung, Sicherheit/Brandschutz/Umwelt Christoph Ruchay 25336 c.ruchay@stargarder-land.de 
Fördermittelbeschaffung Rita Lübstorf 25337 r.luebstorf@stargarder-land.de 
Bauliche Unterhaltung/Winterdienst Thomas Schröder 25338 t.schroeder@stargarder-land.de 
Bereich Kultur und Tourismus 
Leiter Kultur und Tourismus Martin Richter 25351 m.richter@stargarder-land.de 
Mitarbeiter Kultur und Tourismus Ilona Bauermeister 25352 i.bauermeister@stargarder-land.de 
Museum Frank Saß 25353 museum@stargarder-land.de 
Gewandschneiderei Bianka Starck 25354 gewaender@stargarder-land.de 
Tourist-Information Bärbel Bartsch 25355 ti@burg-stargard.de 
Bibliothek Silke Schlüter 25358 s.schlueter@stargarder-land.de 
Chronik Claudia Beuthin 25356  

Städtische Einrichtungen 
Schulsachbearbeiterin Regionale Schule Rita Rosner 20312 schule@regs-burg-stargard.de 
Schulsachbearbeiterin Grundschule Anne Spietz 20300 grundschule@burg-stargard.de 
Bauhof  Karl-Heinz Wohlgemuth 21421 k.wohlgemuth@stargarder-land.de 
Gleichstellungsbeauftragte Inge Düsing 21084 guenter_duesing@gmx.de 
Behindertenbeauftragter Wilfried Schmidt  739553   

     
Öffnungszeiten    
Dienstag: 8:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr   
Donnerstag: 8:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr   
Freitag: 8:30 - 12:00 Uhr    
!

Öffnungszeiten

Dienstag: 	 8:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 8:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag: 	 8:30 - 11:00 Uhr
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Die nächste Ausgabe der  „Stargarder Zeitung“
erscheint am Sonnabend, dem 20. Mai 2017.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Amt Stargarder Land ist am Montag, dem 08. Mai 2017, 12 Uhr.

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Amt Burg Stargard
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
Erscheinungsweise:	 monatlich
Verbreitet Auflage:	 5.000 Exemplare
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Wahlen

Wahlhelfer für 
Bundestagswahl 
gesucht

Für die bevorstehende 
Bundestagswahl am 
24. September 2017 
werden freiwillige Wahl-
helfer gesucht, die am 
Wahlsonntag als Mit-
glieder in den Wahlvor-
ständen arbeiten. 
Es werden im gesamten Amtsbereich 10 Wahlvorstände, 
davon 5 in Burg Stargard, tätig.

Auch ein Briefwahlvorstand wird wie immer gebildet. Die 
Wahlleitung strebt an, alle Wahlvorstände mit 8 Personen 
zu besetzen. Für den Einsatz wird ein Erfrischungsgeld 
von 30,- € gezahlt. Meldung bitte an Stadt Burg Stargard, 
Hauptamt, Frau Franke unter 039603 25311 oder m.franke@
stargarder-land.de

Aus den Gemeindevertretungen

Holldorf
Durch den Verzicht des Mandates als Gemeindevertreter 
von Herrn Mike Scharmer machte
sich die Neuwahl eines zweiten stellvertretenden Bürger-
meisters erforderlich.
In der Sitzung der Gemeindevertretung Holldorf vom 
20.03.2017 wurde Frau Marina Wasmund zur zweiten 
Stellvertreterin des Bürgermeisters gewählt.

Lindetal
Durch Rücktritt von Herrn Bernd Roloff vom Wahlamt als 
erster Stellvertreter der Bürgermeisterin machte sich die 
Neuwahl erforderlich.
In der Sitzung der Gemeindevertretung Lindetal vom 
07.03.2017 wurde Herr Perk Schaefer zum ersten Stell-
vertreter der Bürgermeisterin gewählt.
Herr Berndt Roloff behält sein Mandat als Gemeindevertreter bei.

Burg Stargard, 04.04.2017

M. Franke
Gemeindewahlbehörde

Burg Stargard

Haushaltssatzung der Stadt Burg Stargard 
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung 
vom 07.12.2016 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichts-
behörde der Landrat des Landkreises Mecklenburgische-Se-
enplatte vom 27.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr2017 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf	 8.459.700 EUR

 		  der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 9.155.500 EUR
 		  der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 -695.800 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
 		  der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Aufwendungen 
		  auf	 0 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 -695.800 EUR
 		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
 		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 307.800 EUR
 		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 -388.000 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 8.095.900 EUR
 		  die ordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 8.520.400 EUR
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 -424.500 EUR
	 b)	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf	 0 EUR
 		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf	 0 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf	 2.796.000 EUR
 		  die Auszahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf	 3.084.800 EUR
 		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 -288.800 EUR
	 d)	 der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit
		  (Veränderung der liquiden Mittel und 
		  der Kredite zur Sicherung der 
		  Zahlungsfähigkeit) auf	 -628.600 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 	  355.000 EUR.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden in Höhe von 340.000 
EUR veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf	 5.207.000 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern sind durch die „Satzung über 
die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt Burg Stargard“ vom 2.12.2015 festgesetzt 
und werden hier nur nachrichtlich dargestellt.
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1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf	 310 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 390 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 330 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 41,0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 
31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug	 4.516.990,27 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 4.157.190,27 EUR
und zum 31.12. des 
Haushaltsjahres	 3.897.590,27 EUR.

§ 8 
Wertgrenzen
Nach § 4 Abs.12 GemHVO-Doppik sind Investitionen oder In-
vestitionsförderungsmaßnahmen zu erläutern, deren Gesamt-
volumen 10.000,00 EUR übersteigt.

§ 9 
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. 	Die Aufwendungen für bilanzielle Abschreibungen werden 

für gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO-
Doppik erklärt.

2. 	Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden für 
gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO-
Doppik erklärt, analog gilt dies auch für die hiermit im Zu-
sammenhang stehenden Auszahlungen.

3. 	 Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit entsprechend § 14 Abs. 3 
GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

4. 	 Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordent-
liche Auszahlungen zu Gunsten von Auszahlungen aus Inve-
stitionstätigkeit desselben Teilfinanzhaushaltes für einseitig 
deckungsfähig erklärt.

5. 	 Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Aufwen-
dungsansätze erhöhen. Vor Inanspruchnahme ist zu prüfen, 
ob innerhalb der Produktgruppe Mindererträge vorliegen, 
die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hinaus-
gehende Mehrerträge können zur Deckung von Mehrauf-
wendungen verwandt werden.

Burg Stargard, 29.03.2017

gez. Lorenz	  (L.S.)
Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 23.03.2017 
durch den Landrat des Landkreises Mecklenburgische-Seen-
platte als Untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen in der Zeit

vom 18.04.2017 bis 25.04.2017
während der Dienststunden zur Einsichtnahme im Rathaus 
der Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, Zimmer 2.7 bereit.

gez. Lorenz
Bürgermeister

Haushaltssatzung des Städtebaulichen  
Sondervermögens der Stadt Burg Stargard 
„Altstadt“ für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 64 Abs. 2 und 4 i. V. mit den §§ 45, 46 Kom-
munalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird 
nach Beschluss der Stadtvertretung vom 07.12.2016 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
 	 a) 	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf 	  40.000,00 EUR
 	  	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen auf 	  40.000,00 EUR
 	  	 der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf 	  0,00 EUR
	 b) 	 der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Erträge auf 	  0,00 EUR
 		  der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Aufwendungen 
		  auf 	  0,00 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf 	  0,00 EUR
	 c) 	 das Jahresergebnis vor 
		  Veränderung der Rücklagen auf 	  0,00 EUR
		  die Einstellung in Rücklagen auf 	  0,00 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf 	  0,00 EUR
		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderung der Rücklagen auf 	  0,00 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a) 	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf 	  40.000,00 EUR
 		  die ordentlichen Auszahlungen 
		  auf 	  40.000,00 EUR
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf 	  0,00 EUR
	 b) 	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf 	  0,00 EUR
 		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf 	  0,00 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf 	  0,00 EUR
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf 	  0,00 EUR
 		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf 	  0,00 EUR
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen
		  aus Investitionstätigkeit auf 	  0,00 EUR
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf 	  0,00 EUR
 		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf 	  0,00 EUR
 		  der Saldo der Ein– und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit auf 	  0,00 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden nicht ver-
anschlagt.

§ 5
Wertgrenzen
Nach § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik sind Investitionen oder 
Investitionsförderungsmaßnahmen zu erläutern, deren Gesamt-
volumen 15.000,00 EUR übersteigt.
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§ 6 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 
31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug 	 70.494,56 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 	 70.494,56 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 	 70.494,56 EUR.

Burg Stargard, 08.12.2016

gez. Tilo Lorenz 	 (L.S.)
Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung des Städtebaulichen Son-
dervermögens „Altstadt“ für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen in der Zeit

vom 18.04.2017 bis 25.04.2017
während der Dienststunden zur Einsichtnahme im Rathaus 
der Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, Zimmer 2.7 bereit.

gez. Lorenz
Bürgermeister

Bekanntmachung gemäß  
Straßen- und Wegegesetz Meckl.-Vorp. § 47

Das Land Mecklenburg-Vorpommern, vertreten durch das Stra-
ßenbauamt Neustrelitz, Hertelstraße 8, 17235 Neustrelitz, beab-
sichtigt den Bau eines ca. 1,75 km langen straßenbegleitenden 
Radweges entlang der Landesstraße L 33 von Tannenkrug bis 
Bargensdorf.

Zur Vorbereitung der Entwurfs- und Ausführungsplanung sind 
zunächst Vermessungsarbeiten notwendig, die sich auf den 
nachfolgend beschriebenen Bereich (siehe auch Planaus-
schnitt) erstrecken: Im Verlauf der L 33 vom Knotenpunkt „Am 
Gartenbau“ bis in die Ortsdurchfahrt Bargensdorf.

Die Vermessungsarbeiten werden frühestens am 11.05.2017 
begonnen und voraussichtlich bis zum Ende Juni 2017 abge-
schlossen sein.
Die Vermessungsarbeiten liegen im Interesse der Allgemeinheit 
und sind aus diesem Grunde gemäß Straßen- und Wegegesetz 
Meckl.-Vorp. § 47 durch die Grundstücksberechtigten zu dulden. 
Die Grundstücksberechtigten werden deshalb gebeten, die 
Betretbarkeit der Grundstücke zu gewährleisten. Die Arbeiten 
werden durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchge-
führt, die sich entsprechend ausweisen können.
Etwaige durch die Vermessungsarbeiten entstehende unmit-
telbare Vermögensnachteile werden mit Geld entschädigt. Die 
betroffenen Grundstücksberechtigten wenden sich bitte unmit-
telbar nach Bekanntwerden des eingetretenen Schadens direkt 
an den Verursacher, das beauftragte Büro oder an die externe 
Projektsteuerung des Straßenbauamtes Neustrelitz, Schüßler-
Plan Frau Sabine Gehrke Tel. 03981 249211.

Neustrelitz, den 06.03.2017

Jens Krage
Amtsleiter

Holldorf

Jahresabschluss der Gemeinde Holldorf  
für das Haushaltsjahr 2012

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 20.03.2017 den 
Jahresabschluss 2012 angenommen und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung.
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht sowie der 
abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses und des Rechnungsprüfungsamtes liegen zur Ein-
sichtnahme vom 18.04.2017 bis 26.04.2017 im Rathaus der 
Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 2.7 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Holldorf, 20.03.2017

gez. Borchardt
Bürgermeister

Jahresabschluss der Gemeinde Holldorf  
für das Haushaltsjahr 2013

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 20.03.2017 den 
Jahresabschluss 2013 angenommen und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung.
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht sowie der 
abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses und des Rechnungsprüfungsamtes liegen zur Ein-
sichtnahme vom 18.04.2017 bis 26.04.2017 im Rathaus der 
Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 2.7 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Holldorf, 20.03.2017

gez. Borchardt
Bürgermeister

Lindetal

Satzung über die Festsetzung der Steuersätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer in der  
Gemeinde Lindetal (Hebesatz-Satzung  
der Gemeinde Lindetal)

Auf Grund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 
(BGBl. I S. 965) in der derzeit geltenden Fassung, des § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167) i. V. m. § 5 der Kommunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (GVOBl. M-V 
S. 777) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Lindetal am 
07.03.2017 die nachstehende Satzung erlassen.

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer 
werden für das Gebiet der Gemeinde Lindetal wie folgt fest-
gesetzt:
1. 	 Grundsteuer 
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen
		  Betriebe (Grundsteuer A) 	  405 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 	  405 v. H.
2. 	 für die Gewerbesteuer 	  405 v. H.

§ 2
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2017 
und die Folgejahre.
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§ 3
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Lindetal, 07.03.2017

gez. Kroh
Bürgermeisterin

Verfahrensvermerk:
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße 
entsprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres geltend 
gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Pragsdorf

Jahresabschluss der Gemeinde Pragsdorf 
für das Haushaltsjahr 2012

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 30.03.2017 den 
Jahresabschluss 2012 angenommen und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung.
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht sowie der 
abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses und des Rechnungsprüfungsamtes liegen zur Ein-
sichtnahme vom 18.04.2017 bis 26.04.2017 im Rathaus der 
Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 2.7 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Pragsdorf, 30.03.2017

gez. Beitz
Bürgermeister

Jahresabschluss der Gemeinde Pragsdorf 
für das Haushaltsjahr 2013

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 30.03.2017 den 
Jahresabschluss 2013 angenommen und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung.
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht sowie der 
abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses und des Rechnungsprüfungsamtes liegen zur Ein-
sichtnahme vom 18.04.2017 bis 26.04.2017 im Rathaus der 
Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 2.7 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Pragsdorf, 30.03.2017

gez. Beitz
Bürgermeister

Zweckverband für Wasserver-  
und Abwasserentsorgung Strasburg

5. Satzung zur Änderung  
der Abwassersatzung des Zweckverbandes

für Wasserver- und Abwasserentsorgung Strasburg 
über den Anschluss an die öffentliche Abwasserbe-
seitigung und deren Nutzung vom 03.12.2007

Aufgrund der §§ 5, 15, 150, 151 und 154 der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 

S. 777) und § 40 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 
669), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 27. Mai 
2016 (GVOBl. M-V, S. 431, 432) wird durch Beschlussfassung 
der Verbandsversammlung vom 07.12.2016 folgende Satzung 
erlassen:

Artikel 1
Änderung
1.	 § 12 Abs. 2 Satz 2 wird eingefügt:
Alle Arbeiten an den Grundstücksentwässerungsanlagen dürfen 
nur durch fachlich geeignete Unternehmen oder sachkundige 
Personen ausgeführt werden.

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Strasburg, 07.12.2016

Norbert Raulin
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder 
Formfehler verstoßen wurde, können diese nach § 5 (5) der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777) nur innerhalb eines 
Jahres geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekannt-
machungsvorschriften.

12. Satzung zur Änderung  
der Verbandssatzung des Zweckverbandes 
für Wasserver- und Abwasserentsorgung 
Strasburg vom 11.02.2002

Aufgrund des § 152 i. V. mit § 5 (1) der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 
2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777) wird nach Beschlussfassung 
durch die Verbandsversammlung vom 07.12.2016 und nach 
Abschluss des Anzeigeverfahrens beim Innenministerium als 
zuständige Rechtsaufsichtsbehörde vom 01.02.2017 folgende 
Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung
1.	 § 1 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
Die nachstehend aufgeführten Städte und Gemeinden bilden 
den Zweckverband für Wasserver- und Abwasserentsorgung 
Strasburg
1. 	 Cölpin
2. 	 Groß Luckow
3. 	 Groß Miltzow
4. 	 Jatznick für die Ortsteile Blumenhagen, Klein Luckow und 

Groß Spiegelberg
5. 	 Kublank
6. 	 Lindetal
7. 	 Neetzka  (Trinkwasser)
8. 	 Petersdorf
9. 	 Pragsdorf
10. 	 Schönbeck
11. 	 Schönhausen
12.	 Strasburg (Uckermark)
13. 	 Voigtsdorf
14. 	 Windmühlenstadt Woldegk

2.	 § 4 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
Die Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern 
der verbandsangehörigen Städte und Gemeinden.
Die Vertretungskörperschaft kann anstelle des Bürgermeisters 
Bedienstete, denen die Leitung des fachlich zuständigen De-
zernats oder Amtes obliegt, zum Vertreter in der Verbandsver-
sammlung bestimmen. Diese üben ihre Mitgliedschaft nach 
Ablauf der Wahlperiode bis zur konstituierenden Sitzung der 
neuen Verbandsversammlung aus.
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Verbandsmitglieder mit mehr als 3.000 Einwohnern entsenden 
jeweils einen weiteren Vertreter in die Verbandsversammlung. 
Der weitere Vertreter ist von der Stadtvertretung/ Gemeinde-ver-
tretung für die Dauer der kommunalen Wahlperiode zu wählen.
Die Bürgermeister und Bedienstete werden im Verhinderungs-
fall durch ihren Stellvertreter im Amt vertreten.
Für die weiteren Vertreter wählen die Stadtvertreter und Ge-
meindevertretungen Stellvertreter.
Ist ein Mitglied der Verbandsversammlung verhindert an einer 
Sitzung teilzunehmen, so hat er dieses unverzüglich seinem 
persönlichen Vertreter mitzuteilen, damit dieser an der Sitzung 
teilnehmen kann.

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Strasburg, 02.02.2017

Norbert Raulin
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder 
Formfehler verstoßen wurde, können diese nach § 5 (5) der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg- Vorpommern 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777) nur innerhalb eines 
Jahres geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekannt-
machungsvorschriften.

Verbrennen oder nicht -  
das ist hier die Frage?

Jedes Jahr aufs Neue entfacht 
eine Diskussion über die „heiße“ 
Entsorgung von Gartenabfällen. 
In Burg Stargard und auch in den 
Gemeinden unseres Stargarder 
Landes ist es nach wie vor noch 
erlaubt, im Frühjahr und Herbst 
die vorhandenen Gartenabfälle zu verbrennen.
Jeweils im März und im Oktober ensteht eine Diskussion da-
rüber, ob es nicht einmal an der Zeit wäre, diese Praxis zu 
verbieten.
Auslöser für derartige Diskussionen sind regelmäßig starke 
Rauchentwicklungen, wenn der ein oder andere Mitbürger sich 
nicht an die eigentlich geltenden Regeln hält, indem feuchte 
Gartenabfälle verbrannt werden, zu lange verbrannt wird oder 
schlimmer noch, andere Gegenstände mit aufs Feuer gelegt 
werden.
Ergebnis sind dann immer wieder große Rauchwolken, die sich 
in der Stadt niederlegen und so zu einem Ärgernis für viele Ein-
wohner oder auch die direkten Nachbarn werden. Insbesondere 
für Menschen mit Atemwegserkrankungen ist das dann eine 
starke Belastung.
Gut beraten wäre man meiner Meinung nach, wenn jeder wieder 
ein bisschen mehr Rücksicht auf seine Mitmenschen nehmen 
würde und sich einfach an die jetzt schon geltenden Regelungen 
halten würde. Vielleicht gibt es ja auch noch ein paar andere 
Möglichkeiten, um die Situation ein wenig zu verbessern.

Der Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Soziales wird sich je-
denfalls in der ab Mai beginnenden Sitzungsrunde noch einmal 
mit dieser Thematik befassen und entsprechende Möglichkeiten 
diskutieren.
Sie können mir gern Ihre Meinung dazu mitteilen, damit die-
se vielleicht auch in die politische Diskussion mit eingebracht 
werden kann. Gern persönlich, aber auch möglich per Mail: 
buergermeister@burg-stargard.de oder Sie rufen mich direkt 
an unter Tel. 039603 25310.

Ich freue mich auf Ihre Anregungen.

Ihr Tilo Lorenz
Bürgermeister

Das Schadstoffmobil kommt!

Zweimal im Jahr fährt das Schadstoffmobil des Landkreises 
die Städte und Gemeinden auch in unserem Amtsbereich an.

In Burg Stargard macht es das nächste Mal am 13.05.2017 von 
10:05 Uhr bis 10:35 Uhr auf dem Parkplatz am Markt halt.

In nachfolgenden Gemeinden und Ortsteilen wird das Mobil am 
09.05.2017 zu den aufgeführten Zeiten bereitstehen:
Groß Nemerow 	 10:20Uhr - 10:35Uhr
Holldorf 	 11:15Uhr - 11:30Uhr
Riepke bei Cammin 	 11:45Uhr - 12:00Uhr
Cammin 	 12:10Uhr - 12:25Uhr
Teschendorf 	 12:50Uhr - 13:05Uhr
Leppin 	 13:25Uhr - 13:40Uhr
Cölpin 	 14:50Uhr - 15:05Uhr

Kostenfrei abgegeben werden können:
Sondermüll wie Altbatterien, Altfarben und Lacke, Altmedika-
mente, Chemikalien, Batterien, ElektroKLEINgeräte (max. 5 kg 
je Gerät), Säuren, Reiniger, Leuchtmittel u. a. (eine detaillierte 
Auflistung hierzu, finden Sie in Ihrer Müllfibel)
Nähere Informationen entweder unter Tel. 0395 570873283 
oder auf der Internetseite des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte.

Tilo Lorenz
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Kriegsgräberpfleger/in für Loitz gesucht

Die Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft sind 
sichtbare Zeugnisse, Mahnmal und Warnung vor Hass, Intole-
ranz und deren Folgen. Nach internationalem und nationalem 
Recht sind diese Gräber auf unbegrenzte Zeit zu erhalten und 
zu schützen.
Um dieser wichtigen Aufgabe auch weiterhin nachkommen zu 
können, suchen wir für die Pflege von zwei Soldatengräbern 
auf dem Friedhof in Loitz bei Teschendorf, eine zuverlässige 
und gewissenhafte Unterstützung. Insbesondere geht es hierbei 
um die Winterabdeckung und Frühjahrspflege.
Wenn Sie Interesse haben, diese Tätigkeit gegen eine finan-
zielle Pauschale zu übernehmen, melden Sie sich bitte bei 
Bianca Rothe, Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, 17094 
Burg Stargard, Telefon: 039603 25334

Ihre Friedhofsverwaltung

Achtung Schulabgänger 2017!

Ausschreibung

Die Stadt Burg Stargard schreibt zum 1. September 2017 
einen Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten aus.

Ausbildungsvoraussetzung ist ein guter bis sehr guter Re-
alschulabschluss.
Hauptbestandteil des Berufes ist das dienstleistungsorien-
tierte Bearbeiten von Anfragen und Anliegen der Bürger.
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre.

Die Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Kopien der beiden letzten Zeugnisse, 
Praktikumsnachweise (wenn vorhanden)) sind bis spätestens 
28. April 2017 an die 

Stadt Burg Stargard

Hauptamt

Mühlenstraße 30
17094 Burg Stargard
zu senden
oder per E-Mail an
s.voss@stargarder-land.de zu übermitteln.

Ihre Unterlagen werden auch zu den bekannten Sprechzeiten 
im Rathaus entgegengenommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten werden von 
der Stadt nicht übernommen.
Die Bewerber/innen werden gebeten, die Bewerbungsunter-
lagen nicht in Folien und Heftern einzusenden.

Eröffnung der Hebammenpraxis  
„Am Storchennest“

Am 1. April eröffneten die Hebammen Silke Kunst, Daja-
na Karge und Daniela Kern ihre Hebammenpraxis in der 
Bachstraße 12 in Burg Stargard. Auch Bürgermeister Tilo 
Lorenz wünschte den drei Hebammen zum Start ihrer Praxis 
viel Erfolg und gratulierte zur gelungenen Gestaltung der 
Räumlichkeiten!n!

Bürgermeister von Pragsdorf  
mit Ehrennadel des Städte-  
und Gemeindetages MV ausgezeichnet

In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung, am 23. März 
2017, wurde Herrn Eckard Beitz die Ehrennadel des Städte- und 
Gemeindetages MV für seine langjährige Tätigkeit als ehren-
amtlicher Bürgermeister verliehen. Herr Beitz ist bereits seit 
dem Jahre 2000 Bürgermeister der Gemeinde Pragsdorf im 
Amtsbereich Stargarder Land.
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Stadt Burg Stargard
Herrn Herbert Bröse	 am 15.04.	 zum 71.
Frau Brigitte Collier	 am 15.04.	 zum 65.
Herrn Heinrich Krüger	 am 15.04.	 zum 67.
Herrn Peter Nowotny	 am 15.04.	 zum 76.
Frau Berta Schutt	 am 15.04.	 zum 76.
Frau Elke Ziemann	 am 15.04.	 zum 68.
Herrn Hilmar Kniffel	 am 16.04.	 zum 76.
Frau Helga Lemke	 am 16.04.	 zum 76.
Frau Hannelore Rossow	 am 16.04.	 zum 65.
Herrn Uwe-Gerd Wossack	 am 16.04.	 zum 72.
Herrn Günter Zellmer	 am 16.04.	 zum 77.
Frau Ingeburg Flathmann	 am 17.04.	 zum 81.
Frau Rotraud Kreienbring	 am 17.04.	 zum 67.
Frau Renate Müller	 am 17.04.	 zum 74.
Herrn Siegfried Kassau	 am 18.04.	 zum 70.
Herrn Gerhard Oppelt	 am 18.04.	 zum 85.
Herrn Walter Rob	 am 18.04.	 zum 75.
Frau Gisela Bendix	 am 19.04.	 zum 73.
Frau Ruth Koepke	 am 19.04.	 zum 91.
Frau Christine Puchwald	 am 20.04.	 zum 68.
Herrn Heinz Rütz	 am 20.04.	 zum 92.
Herrn Rolf Siebler	 am 21.04.	 zum 65.
Herrn Hans-Ulrich Götz	 am 22.04.	 zum 68.
Frau Gundula Scharf	 am 22.04.	 zum 71.
Herrn Bernd Voigt	 am 22.04.	 zum 77.
Frau Ursula Ahrens	 am 24.04.	 zum 70.
Frau Regine Bernsee	 am 24.04.	 zum 74.
Herrn Rainer Grauel	 am 24.04.	 zum 78.
Herrn Wilfried Krage	 am 24.04.	 zum 66.
Frau Karin Neubert	 am 24.04.	 zum 74.
Herrn Günter Bergmann	 am 25.04.	 zum 79.
Herrn Manfred Hans	 am 25.04.	 zum 83.
Frau Monika Rob	 am 25.04.	 zum 71.
Herrn Klaus Böhme	 am 26.04.	 zum 77.
Herrn Friedrich Böttcher	 am 26.04.	 zum 76.
Herrn Ulrich Gaede	 am 26.04.	 zum 67.
Frau Uta Gaede	 am 26.04.	 zum 67.
Frau Waltraud Hellwig	 am 26.04.	 zum 83.
Frau Erika Kischkewitz	 am 26.04.	 zum 76.
Frau Grete Kühl	 am 28.04.	 zum 93.
Frau Bärbel Schonschadowski	 am 28.04.	 zum 70.
Frau Linda Meyer	 am 29.04.	 zum 80.
Frau Waltraud Both	 am 30.04.	 zum 80.
Frau Ingeborg Frehse	 am 30.04.	 zum 95.
Herrn Peter Kister	 am 30.04.	 zum 79.
Herrn Willi Koschnicke	 am 30.04.	 zum 81.
Frau Elli Razny	 am 30.04.	 zum 88.
Frau Rita Herzberg	 am 01.05.	 zum 65.
Herrn Manfred Holey	 am 01.05.	 zum 65.
Herrn Bernd Piehlig	 am 03.05.	 zum 65.
Herrn Manfred Schmidt	 am 03.05.	 zum 71.
Frau Anna Wölz	 am 03.05.	 zum 85.
Frau Erna Gerth	 am 04.05.	 zum 75.
Frau Irmgard Geyer	 am 04.05.	 zum 85.

Frau Käthe Käding	 am 04.05.	 zum 86.
Frau Heidemarie Palzer	 am 04.05.	 zum 74.
Herrn Harri Wollmuth	 am 04.05.	 zum 76.
Herrn Henning Brüning	 am 05.05.	 zum 79.
Frau Anita Schröder	 am 06.05.	 zum 73.
Herrn Rolf Ibe	 am 07.05.	 zum 68.
Frau Eva-Maria Menning	 am 07.05.	 zum 76.
Herrn Rüdiger Nopirakowski	 am 07.05.	 zum 67.
Frau Anselma Frehse	 am 08.05.	 zum 86.
Herrn Dietrich Kraus	 am 08.05.	 zum 76.
Frau Anneliese Schmidt	 am 09.05.	 zum 90.
Herrn Helmut Ziegenfeuter	 am 09.05.	 zum 69.
Frau Ingrid Strübing	 am 10.05.	 zum 66.
Herrn Klaus Frydrychowski	 am 11.05.	 zum 68.
Frau Helga Kubla	 am 11.05.	 zum 86.
Frau Renate Lemke	 am 11.05.	 zum 68.
Herrn Eckehard Stöhr	 am 11.05.	 zum 68.
Frau Gertraude Kallauke	 am 12.05.	 zum 65.
Frau Meta Schulze	 am 12.05.	 zum 97.
Frau Magda Behm	 am 13.05.	 zum 87.
Frau Inge Jäckle	 am 13.05.	 zum 71.
Frau Ursula Kalkbrenner	 am 13.05.	 zum 72.
Frau Barbara Bitter	 am 14.05.	 zum 69.
Herrn Klaus Rauhut	 am 14.05.	 zum 70.
Herrn Burkhard Gehring	 am 15.05.	 zum 76.
Frau Doris Krause	 am 15.05.	 zum 70.
Frau Christa Dahm	 am 16.05.	 zum 75.
Frau Veronika Glaubitz	 am 16.05.	 zum 73.
Herrn Peter Köster	 am 16.05.	 zum 68.
Herrn Jürgen Walter	 am 16.05.	 zum 67.
Herrn Helmut Geyer	 am 17.05.	 zum 84.
Herrn Herbert Leiß	 am 17.05.	 zum 82.
Frau Käthe Schlauch	 am 18.05.	 zum 83.
Frau Eva-Marie Fanselow	 am 19.05.	 zum 70.
Frau Ulrike Schlotböller	 am 19.05.	 zum 66.
Frau Erika Stäge	 am 19.05.	 zum 76.

Gemeinde Cölpin
Frau Ursula Jäger	 am 19.04.	 zum 65.
Frau Karin Maske	 am 23.04.	 zum 74.
Frau Grete Herrmann	 am 28.04.	 zum 78.
Herrn Heinz Kremkow	 am 03.05.	 zum 80.
Herrn Lutz Hermann	 am 07.05.	 zum 68.
Frau Gisela Kremkow	 am 11.05.	 zum 80.
Frau Doris Reinholz	 am 16.05.	 zum 78.
Frau Hannelore Hartwig	 am 18.05.	 zum 70.

Gemeinde Groß Nemerow
Frau Jutta Anton	 am 18.04.	 zum 65.
Herrn Hans-Joachim Grambow	 am 19.04.	 zum 74.
Herrn Franz Siwonia	 am 23.04.	 zum 86.
Frau Veronika Ennuschat	 am 26.04.	 zum 73.
Herrn Hans-Günter Müller	 am 27.04.	 zum 78.
Frau Waltraut Tietschert	 am 28.04.	 zum 74.
Herrn Heinz-Dietrich Casper	 am 01.05.	 zum 79.
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Herrn Klaus Röse	 am 04.05.	 zum 66.
Herrn Heinz Neitzel	 am 06.05.	 zum 93.
Herrn Hans-Joachim Rossow	 am 08.05.	 zum 74.
Frau Hilda Lorenz	 am 10.05.	 zum 85.
Herrn Klaus Tietschert	 am 10.05.	 zum 77.
Frau Erika Fiebelkorn	 am 11.05.	 zum 68.
Herrn Roland Schaeper	 am 18.05.	 zum 65.

Gemeinde Holldorf
Frau Marianne Lobinsky	 am 15.04.	 zum 84.
Frau Lore Kaminski	 am 16.04.	 zum 77.
Frau Christiane Röller	 am 16.04.	 zum 71.
Frau Ursula Silm	 am 16.04.	 zum 85.
Herrn Friedrich Cornelius	 am 17.04.	 zum 91.
Herrn Joachim Stolzke	 am 17.04.	 zum 80.
Frau Edith Andrzejewski	 am 20.04.	 zum 69.
Herrn Horst Hahn	 am 23.04.	 zum 78.
Frau Ingrid Feist	 am 24.04.	 zum 77.
Frau Hilde Makedanz	 am 28.04.	 zum 81.
Herrn Lothar Blumberg	 am 29.04.	 zum 66.
Frau Monika Müller	 am 01.05.	 zum 69.
Frau Gerda Bahlke	 am 05.05.	 zum 77.
Frau Evelyne Strempel	 am 06.05.	 zum 66.
Frau Lisa Nauck	 am 08.05.	 zum 78.
Frau Stephanie Wolff	 am 08.05.	 zum 85.
Frau Sigrid Grabert	 am 11.05.	 zum 73.
Frau Hannelore Manthei	 am 14.05.	 zum 65.
Frau Gisela Zietlow	 am 17.05.	 zum 82.

Gemeinde Lindetal
Frau Gerda Werner	 am 16.04.	 zum 77.
Herrn Thomas-Michael Loth	 am 17.04.	 zum 73.
Herrn Rudi Seifert	 am 23.04.	 zum 79.
Frau Erna Briese	 am 29.04.	 zum 79.
Herrn Ulrich Drawert	 am 02.05.	 zum 66.
Herrn Ullrich Schulze	 am 03.05.	 zum 66.
Frau Edith Krüger	 am 07.05.	 zum 82.
Frau Marianne Edler	 am 08.05.	 zum 77.
Frau Liesgret Maeting	 am 10.05.	 zum 70.
Herrn Jürgen Freuer	 am 11.05.	 zum 65.
Frau Christel Horn	 am 12.05.	 zum 76.
Frau Helga Vogt	 am 12.05.	 zum 80.
Herrn Heino Richter	 am 14.05.	 zum 84.
Herrn Norbert Winterberg	 am 15.05.	 zum 65.
Frau Heidrun Lange	 am 16.05.	 zum 68.
Frau Brigitte Puchert	 am 16.05.	 zum 70.
Herrn Herbert Puchert	 am 16.05.	 zum 68.
Frau Sybille Feierke	 am 17.05.	 zum 66.
Frau Freia Michalik	 am 19.05.	 zum 82.

Gemeinde Pragsdorf
Herrn Klaus Funke	 am 26.04.	 zum 66.
Frau Anita Böhm	 am 13.05.	 zum 75.
Frau Edith Wilhelm	 am 13.05.	 zum 77.
Herrn Joachim Grund	 am 19.05.	 zum 75.

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Pragsdorf gehört neben 
den Freiwilligen Feuerwehren Burg Stargard, Lindetal und Groß 
Nemerow/Rowa zum Amt Stargarder Land. Sie wurde 1948 ge-
gründet und begeht im nächsten Jahr das 70-jährige Bestehen. 
Pragsdorf war bis 1945 ein Gut bzw. eine Domäne. Hier war der 
Gutsbesitzer bzw. der Gutsverwalter für das Feuerlöschwesen 
zuständig. Erst mit dem Aufbau neuer Verwaltungsstrukturen 
wurden in diesen Orten auch Freiwillige Feuerwehren gegründet.

Die Freiwillige Feuerwehr Pragsdorf zählt insgesamt 25 Mitglieder, 
darunter 21 aktive Einsatzkräfte und vier Mitglieder in der Ehren-
abteilung. Eine Kinder- und Jugendabteilung gibt es nicht und ist 
in absehbarer Zeit auch nicht vorgesehen. Im Jahr 2016 wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Pragsdorf zu zwölf Einsätzen gerufen, 
darunter fünf Brandeinsätze und sieben Hilfeleistungen. Neben 
der Zuständigkeit für die eigene Gemeinde, wird die Freiwillige 
Feuerwehr auch zu Einsätzen gemeinde- und amtsübergreifend 
gerufen. Die Freiwillige Feuerwehr Pragsdorf ist mit Feuerwehren 
benachbarter Ämter für einen Teilbereich der BAB 20 zuständig. 
Dazu wurde die Feuerwehr Pragsdorf mit einem entsprechenden 
Fahrzeug LF16 TS ausgestattet bzw. ausgerüstet. Darüber hinaus 
verfügt die Feuerwehr Pragsdorf noch über ein Fahrzeug MTW 
mit Schlauchboot und Hänger. Damit die Fahrzeuge und die Aus-
rüstung für die Kameradinnen und Kameraden ordnungsgemäß 
untergebracht werden kann, musste das Gerätehaus erweitert 
bzw. umgebaut werden. Das geschah im Jahr 2013.
Um einen normgerechten Einsatz zu gewährleisten, müssen Aus- 
und Weiterbildungen durchgeführt werden. Dieses geschieht 
einmal monatlich nach einem vorgegebenen Plan. Insgesamt 
müssen 40 Ausbildungsstunden pro Einsatzkraft nachgewiesen 
werden. Natürlich unterstützt die Freiwillige Feuerwehr auch die 
Gemeinde bei Veranstaltungen. Die Mitarbeit in den Freiwilligen 
Feuerwehren ist eine anspruchsvolle vor Allem eine ehrenamt-
liche Tätigkeit.

Herbert Utikal
Pressewart der Feuerwehren

Herzlichen Glückwunsch

Freiwillige Feuerwehr Pragsdorf
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Veranstaltungen Monat April/Mai 2017

Tag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung/Ort	 Veranstalter	

Sa.	 15.04.	 17:00 Uhr	 Park Pragsdorf Osterfeuer	 Gemeinde Pragsdorf
So.	 16.04.	 19:00 Uhr	 Dorfanger Dewitz Osterfeuer	 Dorfklub Dewitz e.V.
Fr.	 14.04.	 jeweils	 Höhenburg Stargard,	 Stadt Burg Stargard
Sa.	 15.04.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung
So.	 16.04.
Mo.	 17.04.			 
Sa.	 22.04.	 9:30 - 14:00 Uhr	 Gemeinde Rowa Frühjahrsputz	 Kulturverein Rowa e.V.
Sa.	 22.04.	 jeweils	 Höhenburg Stargard
So.	 23.04.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung	 Stadt Burg Stargard
So.	 23.04.	 9:30 Uhr	 Marktplatz Burg Stargard
			   Frühjahrswanderung über die 7 Berge
			   Mit dem Museumsleiter Frank Saß	 Stadt Burg Stargard
Di.	 25.04.	 19:00 Uhr	 Stadtbibliothek Burg Stargard
			   Marie Hager- das große Motiv –
			   Lichtbildervortrag mit dem Museumsleiter 
			   Frank Saß	 Stadtbibliothek Burg Stargard
Di.	 25.04.	 18:30 Uhr	 Bürgerhaus Groß Nemerow Malzirkel	 Kulturverein Groß Nemerow
Mi.	 26.04.	 16:00 Uhr	 Bürgerhaus Groß NemerowTreff der Landfrauen	 Kulturverein Groß Nemerow
Sa.	 30.04.	 ab15:00 Uhr 	 BURG Stargard	 Stadt Burg Stargard
		  ab 22:00 Uhr	 Walpurgisnacht
			   Tanz	
Sa.	 29.04.	 jeweils	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
So.	 30.04.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung	
Mo.	 01.05.	 14:30 Uhr	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
			   Öffentliche Burgführung	
Sa.	 06.05.	 jeweils	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
So.	 07.05.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung	
Di.	 09.05.	 18:30 Uhr	 Bürgerhaus Groß Nemerow Malzirkel	 Kulturverein Groß Nemerow
Di.	 09.05.	 17:00 Uhr	 Gemeindehaus Rowa Keramik-Malerei	 Kulturverein Rowa e.V.
Mi.	 10.05.	 16:00 Uhr	 Bürgerhaus Groß Nemerow
			   Treff der Landfrauen	 Kulturverein Groß Nemerow
Sa.	 13.05.	 jeweils	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
So.	 14.05.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung	
Sa.	 13.05.		  Höhenburg Stargard
So.	 14.05.	  	 10. Internationales Burgbogenturnier	 Stargarder Burgverein
Mi.	 17.05.	 9 - 14:00 Uhr	 Höhenburg StargardMittelaltertag für Kinder	 Stadt Burg Stargard
Fr.	 19.05.		  Gemeinde Rowa	 Kulturverein Rowa e.V.
Sa.	 20.05.		  70 Jahre Feuerwehr und
So.	 21.05.	  	 am 20.05. Kinderfest	
Sa.	 20.05.	 10:00 Uhr	 Bürgerhaus Groß Nemerow	 Kulturverein Groß Nemerow
			   Frühjahrsflohmarkt mit Imbiss	
Sa.	 20.05.	 jeweils	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
So.	 21.05.	 14:30 Uhr	 Öffentliche Burgführung	
So.	 21.05.	 14:30 Uhr	 Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
			   39. Internationaler Museumstag
			   Kostenfreie Burgführung mit anschließendem Museumsbesuch
			   Treffpunkt: Parkplatz vor der Burganlage	
 	  	  	 Ausstellungen	
	 15.04.		  Marie-Hager-Haus Burg Stargard	 Marie Hager-Kunstverein-
Sa.	 16.04.	 jeweils	 Marie Hager- Malerei und Grafik	 Burg Stargard e.V.
So.	 22.04.	 14 - 17:00 Uhr	 Sonderausstellung zum 70. Todestag
	 23.04.		  von Marie Hager 
	 29.04.
	 30.04.	  	  	
 	 täglich	 10 - 17:00 Uhr	 Museum Höhenburg Stargard	 Stadt Burg Stargard
	 bis		  Sonderausstellung
	 Oktober 2017		  Moneta- Stargarde
			   Münz und Medaillenprägungen im alten Land Stargard

Änderungen vorbehalten!
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Ein kurzweiliger Nachmittag  
mit Benjamin Nolze

Unter dem Motto „Ick wundere mich über gar nüscht mehr“ war 
der schweriner Schauspieler und Radiomoderator Benjamin 
Nolze am 29. März 2017 in der Burg Stargarder Bibliothek zu 
Gast. Herr Nolze hat sich vorwiegend unserer schönen platt-
deutschen Sprache verschrieben. 

Bekannt vom Ohnsorg-Theater, der Fritz-Reuter-Bühne Schwe-
rin sowie als Moderator bei NDR 1 - Radio MV ist er seit nun-
mehr sechs Jahren mit eigenen plattdeutschen Programmen 
in Norddeutschland unterwegs. Lieder, Vertellers und Gedichte 
- heiter bis besinnlich, Bekanntes und Neues - für jeden war 
etwas dabei.

Herr Nolze verstand es ausgezeichnet, das Publikum in seinen 
Programmmix aus Liedern und Anekdoten einzubeziehen sowie 
andächtige Liebeslieder rüberzubringen, so dass alle begeis-
tert mitklatschten und mitsangen und sich köstlich über kleine 
Geschichtchen amüsierten.

Erstvorstellung des Romans „ 
Mein abenteuerliches Leben“  
von Irene Brudnicki

Am 19. April ist Irene Brudni-
cki, Schriftstellerin aus Burg 
Stargard, bei uns zu Gast.
An diesem Nachmittag stellt 
sie ihr neuestes Buch mit dem 
Titel „Mein abenteuerliches 
Leben“ vor. Es handelt sich 
hierbei um die Lebensge-
schichte ihres Mannes.
Dieser biografische Roman 
wurde seinerzeit von ihm be-
gonnen und von Frau Brudni-
cki später vollendet.
Die Lesung beginnt um 14:00 
Uhr in der Stadtbibliothek.

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf in der Stadtbiblio-
thek/Tourist-Information erhältlich.

S. Schlüter

Am 30. April ist wieder Walpurgisnacht auf der Burg Stargard. 
Das große Spektakel auf der Hauptburg beginnt dieses Jahr 
schon um 15.00 Uhr. Mit dabei sind u. a. die Hexe Lilli mit ihren 
Tieren, die Stargarder Edelleute mit einem mittelalterlichen 
Tanzspektakel sowie die Mittelaltergruppe „Castrum Star-
garde“. Natürlich werden wieder die schönsten drei Hexlein 
oder Teufelchen prämiert. In der Kapelle können sich die 
Kinder schminken und sich in eine Hexe verwandeln lassen.
Die Gruppe „Tempora porta“ wird uns am Tag mit mittelal-
terlicher Musik begleiten. Wer es etwas ruhiger mag und 
gerne Geschichten hört, der sollte die Märchenerzählerin 
Walpurgista in Gewölbekeller besuchen.
Die Entzündung des Walpurgisfeuers und der anschließende 
Fackel- und Lampionumzug dürfen auch dieses Jahr nicht 
fehlen. Doch zuvor werden die besten selbst gebastelten 
Lampions prämiert. Lasst Euch was einfallen zum Thema 
Walpurgisnacht.

Um 22:00 Uhr beginnt der Tanz in den Mai. 
Zu Discoklängen kann dann bis 2:00 Uhr gerockt werden.

Eintritt: 6,00 Euro, Kinder bis Besenmaß frei

Tourist-Information

Walpurgisnacht - schönstes Hexlein und schönster Lampion gesucht
Wer ist die schönste Hexe?
Wer hat den schönsten selbst gebastelten Lampion?
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Über Geld spricht man nicht …?

Es gibt wohl kaum eine Kultureinrich-
tung, die von sich sagen könnte - sie 
hätte Geld. Das Museum auf der Burg 
Stargard hat es … und was für schönes. 
Allerdings stammt es aus den Schatul-
len der Sammler des Neubrandenburger 
Münzvereins e. V.
„Moneta - Stargarde“ heißt die Sonder-
ausstellung im Museum Burg Stargard. 
Da glänzen nicht nur die Münzen, sondern auch die Augen der 
Kenner, Sammler und Laien. Fast alle Münzen, die einstmals 
auf der Burg geprägt wurden, sind hier vertreten. Nicht nur 
die, der Bogen spannt sich bis in die jüngere Vergangenheit. 
Seltsame Dinge wie Witten und Reutergeld oder Pistolen und 
Porzellangeld sind da zusehen. Auch über Schatzfunde und 
Schatzsucher wird berichtet. Noch einen alten Spruch auf dem 
Weg zur Ausstellung - „Sparen muss man, wenn man viel Geld 
verdient. Sobald man im Minus ist, ist es zu spät.“

Das Museum ist täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Neues aus der Arbeitsgruppe Chronik -  
Mitstreiter gesucht!

Gerade auch in Vorbereitung des neu-
en Bandes - Burg Stargard, Stadt Land 
Burg: „Sagen, Geschichten und wahre 
Begebenheiten aus dem alten Land Star-
gard“ sucht die Arbeitsgruppe Chronik 
der Stadt Burg Stargard geschichtlich 
interessierte Mitstreiter.
Gern gesehen sind auch Interessenten 
aus den Ortteilen Bargensdorf, Sabel, Quastenberg, Cammin 
mit Riepke und Godenswege, Kreuzbruchhof, Lindenhof sowie 
Teschendorf.

Die Arbeitsgruppe hat ihren Sitz auf der Burg im Museum und 
trifft sich regelmäßig. Interessenten können sich per Mail: muse-
um@stargarder-land.de oder auch telefonisch: 039603 25353 
melden.

Regionale Schule

Im Speiseraum der Regionalen Schule tut sich etwas

Innerhalb des Projektes „Künstler für Schüler“ arbeiten seit März 
2017 Schüler/innen der Grundschule Kletterrose, des Hortes 
der 7 Berge des Trägerwerkes Soziale Dienste GmbH und der 
Regionalen Schule mit den Künstlerinnen der KunstWerkstatt, 
Carolin Große und Anett Ohnesorge, an der gemeinsamen 
Speiseraumgestaltung.

Essen und Kunst? Das hörte sich zunächst wunderlich an. Aus 
Obst und Gemüse, aus Nudeln und Co legten wir lustige Ge-
sichter, wundersame Tiere und andere Bilder. So entwickelten 
sich bei den ersten Treffen im Speiseraum Ideen zur Gestaltung 
und Farbentwürfe. Es sollen Teller mit Lieblingsspeisen geba-
stelt werden, angerichtet auf Styropor, tellerrund geschnitten, 
reliefartig mit Pappmaché aufgebaut und abschließend farbig 
bemalt. Natürlich wird dabei eine kleine Prise Humor nicht feh-
len, aber das wollen wir an dieser Stelle noch nicht verraten…

Anett Ohnesorge
KunstWerkstatt Burg Stargard

Grundschule „Kletterrose“

Barfußpfad als Abschiedsgeschenk der Klasse 4b

Unsere Klasse 4b wird im Sommer 2017 die Grundschule 
„Kletterrose“ Burg Stargard verlassen.
Aus diesem Grund haben wir, als Abschiedsgeschenk für all die 
schönen Jahre, uns einen Barfußpfad ausgedacht. Langfristig 
planten und organisierten Eltern und Kinder, denn es sollte eine 
bleibende Erinnerung sein.

Bereits am Samstag, den 05.11.2016 wurde dann losgelegt. 
Obwohl es an diesem Tage ganz fürchterlich regnete, hielt es 
aber niemanden von der Arbeit ab.
Frau Kröger und Frau Ryll versorgten alle mit den verschie-
densten Getränken. Frau Haack brachte dann noch richtig le-
ckere, selbst zubereitet, litauische Spezialitäten vorbei. Herr 
Eggert, Herr Biernath, Herr Teschke, Herr Laß sowie Frau Voß, 
unsere Klassenlehrerin, fingen fleißig an zu graben. Wir Kinder 
Moritz, Friedrich, Johannes und ich, Fynn, haben auch versucht 
tatkräftig beim schippen zu helfen. Doch die Großen hatten 
mehr Kraft als wir Jungs.
Als das Ausschachten der Erde endlich geschafft war, konnte 
mein Papa, Herr Eggert, mit dem Einbetonieren der Borde, 
welche Herr Bernhard und Frau Wollmann besorgt hatten, 
beginnen. Nach 4 Stunden stand der Barfußpfad im Rohbau 
und wir waren stolz, dass er so gut gelungen war. Auch viele 
Eltern anderer Klassen halfen uns beim Sammeln von Korken 
und Zapfen. Familie Otto beteiligte sich sogar mit mehreren 
Säcken Rindenmulch.
Wir hoffen, dass es allen Kindern und Lehrern gefällt und sie 
so auch immer an unsere Klasse 4b erinnert werden. Für die 
tatkräftige Unterstützung bei unserem Projekt möchten wir uns 
bei unserer Klassenlehrerin Frau Voß, allen Eltern und Schülern 
der Klasse 4b bedanken.

Wir wünschen viel Spaß damit.

Fynn Julian Heibel
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Evangelische Kita

Baby- und Kinderflohmarkt
Wir laden euch recht herz-
lich zu unserem Kinderfloh-
markt ein. Dieser findet am 
12.05.2017 in der Johannes 
Kita in Burg Stargard in der 
Zeit von 14:00 -17:00 Uhr 
statt. Es werden Baby- und Kindersachen sowie Spielzeug, 
Bücher, DVDs u. v. m. angeboten.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt Kaffee und 
hausgemachten Kuchen.

Also, wenn Ihr mit kleinem Geldbeutel die Frühjahrs- und 
Sommerkollektion eurer Kinder auffrischen wollt, dann 
kommt zu uns.
Bei uns findet Ihr garantiert etwas. 

Wir freuen uns auf Euch!

Entenland in der Johanneskita

Auch in diesem Jahr stehen viele Pro-
jekte und Aktivitäten in der Johanneskita 
an, wie z. B. die Zahlenschule und das 
Entenland.
Beim Entenland erfahren die Kinder ein-
mal die Woche mathematische Bildung 
und Erziehung als ein intensives und 
unterhaltsames Erlebnis.

Die Igelgruppe startet als erstes mit 
diesem Projekt. In spielerischer Form 
werden den zwei- und dreijährigen Kin-
dern die Farben und Formen vertraut 
gemacht. Dabei helfen die gelbe Ente 
mit dem roten Schnabel, ihr blauer See 
und der grüne Klee.
Zu Besuch kommen noch der Fuchs, der Rabe „Rate mal“ und 
die Ente „Oberschlau“. Im Entenland werden die Kinder animiert 
selbst zu handeln und sich sprachlich zu äußern.

Wie man sehen kann machen die Kinder sehr aufmerksam mit 
und freuen sich immer schon auf das nächste Mal.

Die Erzieher N. Schult und I. Lawin.

Integrative Kita „Märchenwald“

Die „tapferen Schneiderlein“  
gewinnen bei Sportwettkampf

Wie schon in der Vergangenheit veranstaltete die „Sportjugend 
Mecklenburgische Seenplatte“ am 16. März einen großen Sport-
wettkampf für alle Vorschulkinder der Region. Auch dieses Mal 
waren die Vorschulkinder der Kita „Am Märchenwald“ mit ihrem 
Trainer Alex Wojcierchowski am Start - die Kinder der „tapfere 
Schneiderlein“-Gruppe. 

Sie waren sehr gut trainiert und motiviert, um gegen die ande-
ren 10 Kitagruppen im Staffellauf anzutreten. Es ging in den 
einzelnen Läufen über die Bank hinüber und darunter hindurch, 
im Slalom um die Kegel herum oder über verschiedene Hin-
dernisse hinweg.

In diesem Jahr gab es einen entscheidenden Unterschied zu 
den Vorjahren - ähnlich wie die namensgebende, berühmte 
Märchenfigur besiegten die „tapferen Schneiderlein“ 10 auf 
einen Streich und holten den Sieg für ihre Kita. 

Die Freude war riesengroß!

Kita „Am Märchenwald“
Gruppe „Tapfere Schneiderlein“
Erzieherinnen: Steffi Blatt, Manuela Lieckfeldt

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/jugendweihe

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0
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Stargarder Burgverein e.V.

Arbeitseinsätze im Frühjahr

Die Mitglieder des Stargarder Burgverein e. V. lassen sich von 
Wind und Wetter nicht verschrecken. Allein in diesem Früh-
jahr wurden bereits zwei Arbeitseinsätze auf der Burganlage 
durchgeführt.
Am 4. Februar wurde beispielsweise in der Querdielenscheune 
eine Zwischendecke aus Holz eingezogen. Gefördert wurde 
diese Aktion von der Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaft-
liches Engagement in Mecklenburg-Vorpommern mit einer 
Festbetragsfinanzierung in Höhe von 1.000 EUR. Mit viel Elan 
und Spaß an der Arbeit wurden bisher insgesamt 40 aktive Ar-
beitsstunden investiert. Das Ergebnis kann sich sehen lassen:

zwei der fleißigen Helfer bei der Arbeit: Daniel Börner und Uwe Lenk

Auch am 25. März waren die fleißigen Mitglieder des Vereins 
auf der Burganlage zu sehen. An diesem Tag wurden diverse 
Aufräumarbeiten durchgeführt.
Die nächsten Termine stehen schon fest und sind auf unserer 
neuen Internetseite www.Stargarder-Burgverein.de zu se-
hen. Auch hier konnten wir uns bei der Erneuerung unseres 
Internetauftritts über eine finanzielle Unterstützung durch die 
Sparkasse Mecklenburg-Strelitz freuen, bei der wir uns für die 
langjährige und sehr gute Zusammenarbeit bedanken wollen!

Gudrun Käming

Stargarder Behindertenverband e.V.

Wir gestalten unsere Stadt Burg Stargard

Der diesjährige europäische Aktionstag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen steht in Deutschland unter dem 
Motto: „Wir gestalten unsere Stadt“

Ziel ist es, auf die Situation von Menschen mit Behinderung in 
Deutschland aufmerksam zu machen und sich dafür einzuset-
zen, dass alle Menschen gleichberechtigt an der Gesellschaft 
teilhaben können. Dabei geht es darum, dem im Grundgesetz 
verankerten Anspruch der Gleichberechtigung für alle Men-
schen tatsächlich in der Kommune umzusetzen.
Unsere gemeinsame Botschaft lautet: Wir setzen uns für eine 
Stadt für alle Lebensalter und Lebensformen ein, denn Vielfalt 
und Barierefreiheit bereichern das Zusammenleben.
Am 9. Mai erfolgt der nunmehr schon 8. Städtetest in Burg 
Stargard. Der Stadtrundgang startet um 10:00 Uhr vom Walk-
müllerweg 4a aus.
Am Nachmittag wird dann in der Begegnungsstätte der Test 
ausgewertet und über die Stadtentwicklung mit allen Gästen 
diskutiert.
Im vergangen Jahr hat der Stargarder Behindertenverband e. V. 
bereits die 14. und 15. Plakette „Barrierefrei - Nutzbar für ALLE“ 
an Objekte und Personen vergeben können, die durch beispiel-
gebende Aktivitäten und Lösungen aufzeigen, wie Barrieren 
in der Stadt überwunden oder beseitigt werden können. Dass 
dabei eine alte Stadt durchaus modern und zukunftsfähig um-
gestaltet werden kann, dafür gibt es schon zahlreiche Beispiele.

Wenn Sie mitmachen wollen, können Sie gerne Ihre Vorschläge 
oder auch Bewerbungen für die Plakette „Barrierefrei 2017“ 
beim Stargarder Behindertenverband e. V. einreichen, Herr 
Bartsch 039603 20452.

P. Braun

Marie Hager-Kunstverein-Burg Stargard e.V.

Vereinsinformation

Die Mitglieder des Vereins treffen sich am Donnerstag dem 
27.04.2017 um 18:00 Uhr zur jährlichen Mitgliederversammlung 
im Hager-Haus. Neben der Rechenschaftslegung steht auch 
die Neuwahl des Vorstandes auf der Tagesordnung.
Des Weiteren sind alle Vereinsmitglieder, gerne auch mit Part-
ner, herzlich zur Besichtigung der Ausstellung „Bezaubernd 
schön“ - Florales aus dem Bestand der Kunstsammlung am 6. 
Mai 2017 in die Kunstsammlung Neubrandenburg eingeladen. 
Auf dem Programm stehen eine Führung durch die Ausstellung, 
in der auch drei Hager-Bilder vertreten sind, sowie der Besuch 
des dortigen Gemälde-Depots. Anschließend bleibt sicher noch 
etwas Zeit für eine gemeinsame Kaffeerunde.
Der Vorstand hofft für beide Veranstaltungen auf eine rege 
Teilnahme.

Das Hager-Haus ist, wie bereits berichtet, vom 15.04 bis 
30.04.2017 jeweils samstags und sonntags von 14:00 bis 
17:00 Uhr für Besucher geöffnet. 

Wir freuen uns auf Sie!

Adelgunde Radke
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SV Burg Stargard 09

46. Maiturnier

Der SV Burg Stargard 09 lädt zum 46. Maiturnier ein. Wie jedes 
Jahr freuen wir uns auf spannende Spiele, alte Gesichter und 
jede Menge Spaß. Für das leibliche Wohl und Unterhaltung für 
Groß und Klein ist gesorgt.

Rassekaninchenzuchtverein M 26  
Burg Stargard und Umgebung

Ein halbes Jahrhundert Rassekaninchenzucht  
in Burg Stargard

Am 1. April 1967 wurde der Rassekaninchenzuchtverein M 
26 Burg Stargard gegründet und begeht somit nunmehr sein 
50. Vereinsjubiläum. Auf dieses große Ereignis haben sich die 
Mitglieder bereits auf der Jahreshauptversammlung des Vereins 
eingestimmt und Pläne geschmiedet. So soll das Jubiläumsjahr 
nicht nur mit einer zünftigen Party im Rahmen der 26. Burg-
Pokal-Schau des Vereins am 8. und 9. Juli - die wie immer in 
der Integrativen Begegnungsstätte in Rowa stattfinden wird 
- gefeiert, sondern auch mit einem Vereinsausflug und weite-
ren kleineren Aktionen der Züchter begangen werden. Neben 
den vergangenen 50 Jahren gibt auch die Zukunft des Vereins 
durch unsere Jugendzüchter Anlass zur Freude. So vertrat 
Jugendzüchterin Sarah Jansen im vergangenen Jahr unseren 
Verein mit ihren Hellen Großsilbern auf insgesamt 7 Schauen 
im Kreisgebiet und darüber hinaus auch auf Landesebene - 
und das sehr erfolgreich: Auf allen Ausstellungen gewann sie 
mindestens einen Ehrenpreis mit ihren Tieren. 

Für diese tolle Leistung erhielt sie die Auszeichnung „Beste 
Jugendzüchterin des Vereins in 2016“. Bei den Senioren konn-
te sich Klaus Weber erneut mit seinen Deutschen Großsilber 
schwarz über den Titel des Vereinsmeisters freuen. Diese her-
vorragenden Ergebnisse lassen auf ein ebenso erfolgreiches 
und ereignisreiches Jubiläumsjahr für den Verein hoffen.

Melanie Kröger
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Reitsportverein „Tollense“ Groß Nemerow e.V.

Reitturnier im Zachower Wald

Der RSV „Tollense“ Groß Nemerow e. V. läd zum Reitturnier 
am 6. und 7. Mai in den Zachower Wald ein.
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Ausflugs- und Veranstaltungstipps
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Beratungsstellenleiter Reinhard Wichmann
Am Sannbruch 20, 17094 Burg Stargard
Telefon: (039603) 27 082

Zur Wahl des „Deutschen Bundestages“ im 
September diesen Jahres möchte ich mich als 
Kandidat für die Partei DIE LINKE bei Ihnen 
in Burg Stargard vorstellen. 
Dazu lade ich Sie am 18.04.2017 um 16.30 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Linde“ herzlich ein.

Toni Jaschinski
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Individuell statt „von der Stange“
In der Bewerbung zählt jedes Wort. Fehler, die zum Beispiel unter Zeit-
druck oder auch durch Unwissenheit in die Bewerbung geraten, kommen 
nicht gut bei Personalern an und führen in vielen Fällen zum sofortigen 
Ausschluss des Kandidaten. Worauf kommt es bei einer guten Bewerbung 
an? Wer im Internet nach Bewerbungshilfe sucht, wird schnell überfordert 
sein mit unterschiedlichen Tipps zur „perfekten Bewerbung“. Viele dieser 
allgemein gehaltenen Tipps lassen sich nicht oder nur  unzureichend aufs 
eigene Profil übertragen. Die versprochene „perfekte“ Bewerbung aus dem 
Internet  gibt es nicht, denn jedes Bewerberprofil erfordert eine individuelle 
Darstellung und Optimierung. Ein fertiges Muster aus dem Internet verleitet 
natürlich dazu, sich die Arbeit in die eigene Bewerbung zu sparen und gan-
ze Passagen aus einer Musterbewerbung „von der Stange“ zu übernehmen. 
Das ist allerdings nicht ratsam. Personaler erkennen sofort, ob für das Un-
ternehmen ein eigenes Anschreiben erstellt wurde oder ob es sich um ein 
Standardanschreiben handelt und sortieren solche Bewerbungsunterlagen 
entsprechend aus.

Bewerbungsfoto kein Muss  
aber meist erwünscht

Eine fehlende fachliche Qualifikation kann auch ein gutes Bewerbungs-
foto nicht ersetzen, allerdings kann es durchaus den Ausschlag geben, 
wenn zwei Bewerber der Papierform nach im Bewerbungsmarathon 
gleichauf liegen.
So haben Psychologen herausgefunden, dass sich der Betrachter bereits 
im Bruchteil einer Sekunde ein Urteil über die abgebildete Person, ihre 
Fähigkeiten und ihr Sozialverhalten macht. Der erste Eindruck ist zwar 
nicht in Stein gemeißelt und wird oft im Vorstellungsgespräch revidiert, 
doch so weit gilt es erst einmal zu kommen.
Natürlich wissen die Unternehmen, dass sie dem Gleichbehandlungs-
gebot genügen, wenn sie in Stellenanzeigen nicht ausdrücklich ein Foto 
verlangen. Die Aufforderung, „übliche, aussagekräftige Bewerbungsun-
terlagen“ zu schicken, bedeutet im Klartext: Wir wollen auch ein Gesicht 
sehen!

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
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Wir wünschen ein sonniges Osterfest!

Wir wünschen 
ein frohes Osterfest!

Schlüsselfertiger Neubau
Umbau • Sanierung
Dach-, Fassaden- und
Maurerarbeiten, Fensterbau
Bauplanung

Tel.: 03 96 03 / 2 33 60
www.fgbauservice.de

Marner Str. 101
17094 Burg Stargard

Bauen Sie auf Qualität und Erfahrung

Für Millionen ist im Frühling Spargel 
ein Spitzengenuss. Das ausgestochen 
schmackhafte Gemüse hält Feinschmecker 
mühelos bei der Stange. Beim Wein emp-
fiehlt sich wegen des zarten Geschmacks 
des Edelgemüses ein nicht zu dominanter, 
gerne junger Wein mit Fruchtig- und Leich-
tigkeit. Wird Spargel als Beilage zu Fisch 
oder Fleisch serviert, richtet sich der Wein 
nach diesen.

Sechs ausgewählte Weine finden Sie im 
Spargelpaket der Württemberger Wein-
gärtnergenossenschaften.

Zwei Klassiker und  
eine Aromasorte

Traditionell machen Müller-Thurgau und 
Silvaner zu Spargel eine gute Figur. Sie 

ergänzen Spargel mit Kräuterflädle und 
Sauce Hollandaise ebenso gekonnt wie 
Spargel in zerlassener Butter mit Kartoffeln. 
Aber versuchen Sie auch einmal einen 
Bukettwein. Ein halbtrockener Sauvignon 
Blanc sorgt zu Spargel mit Schinken für  
ein Wow-Erlebnis.

Auch Fleisch und Fisch 
perfekt begleitet

Zu Salat aus blanchiertem grünem  
Spargel, mit Schinken und Käse an Vi-
naigrette, dürfen es, wegen der kräftige-
ren grünen Stangen, die Aromen einer 
Rotweinsorte sein. Ein weiß gekelterter 
Schwarzriesling glänzt mit Frucht und Fines-
se. Wird ein Steak zum Spargel serviert, ist 
ein harmonischer Wein gefragt, gerne ein 
kräftiger Grauburgunder. Zu Fisch schließ-
lich ist ein Riesling, mit eleganter Säure und 
Feingliedrigkeit, prädestiniert.

Das Spargelpaket der Weinheimat Würt-
temberg mit sechs passenden Weinen ist zum 
Vorzugspreis von 29 Euro mit Versand unter  
www.weinheimat-württemberg.de oder 
telefonisch unter 07141-2446-0 zu bestellen.

Eine köstliche Kombination: 

Spargel und Württemberger Wein
- Anzeige -

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
n

zeig
e –

Frische Luft muss sein - sie ist sowohl fürs Wohlbefinden der Hausbewohner 
als auch für die Gesundheit der Immobilie selbst wichtig. Durch das Lüften 
strömt nämlich nicht nur Sauerstoff nach, zugleich wird überschüssige Feuch-
tigkeit nach außen befördert. „Ein konsequenter, regelmäßiger Luftaustausch 
schützt die Bausubstanz und beugt etwa der Schimmelbildung vor“, weiß 
Martin Blömer vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Der Haken an 
der Sache: Wer in der kalten Jahreszeit über geöffnete Fenster für die Frisch-
luftzufuhr sorgt, lässt teuer bezahlte Heizwärme nach außen entweichen. 
Die bessere Alternative ist, auf eine automatische Lüftung mit Wärmerück-
gewinnung zu setzen. Wenn bei jedem Lüften eisige Luft von außen ins 
Haus strömt, muss die Heizung entsprechend mehr leisten - Verbrauch und 

Kosten steigen unweigerlich. Anders bei einer Wärmerückgewinnung: Mit 
einer dezentralen Lüftungsanlage etwa von inVENTer addiert sich die Ener-
gieersparnis bei einem Einfamilienhaus mit 110 Quadratmetern Wohnfläche 
auf rund 2.200 Kilowattstunden Heizenergie pro Jahr. Die Systeme arbeiten 
nach dem Querlüftungsprinzip: Während ein Lüfter frische Luft ansaugt, filtert 
und ins Zimmer abgibt, führt ein zweites Gerät die verbrauchte Raumluft ab. 
� djd 

Durchatmen und Energie sparen  
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Der Gewerbeverein Burg Stargard wünscht

Fuhrunternehmen & 
Getränkedienst

Rüdiger Lange

Hauptstraße 26, 17094 Pragsdorf, Tel. (03966) 210391, 
Fax 210393, Funk 0171/3132585, www.transport-lange.de

Ein frohes
Osterfest
wünschen wir 
allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Frohe Ostern
wünschen wir allen

unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Sommerrodelbahn
Burg Stargard

Ein frohes Osterfest 
wünschen wir allen Kunden, Freunden 

und Bekannten.

Tel.: 039603/20523 · Mobil: 0173/4731009
e-mail: haflingerhof-haenisch@hotmail.com

www.haflingerhof-haenisch.de

Haflingerhof Hänisch
Papiermühlenweg 12 · 17094 Burg Stargard

Friseurstübchen
„ TRAUD I ”

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest! 

ACHTUNG!!!
Öffnungszeiten:
Mo.: geschlossen

Di. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 11.00 Uhr

Edeltraut Briese, Doreen Briese und Barbara Macholl
Bachstraße 3 · 17094 Burg Stargard · Tel.: 03 96 03/2 25 95

Wir wünschen alle Kunden und ihren Familien 
ein frohes und sonniges Osterfest.

Fünfeichener Weg 3 • 17094 Burg Stargard
Tel.: 039603 22808 • Fax: 039603 22807

www.ass-autopartner.de

Spielenachmittag an Ostern
Anstatt eines Ausflugs kann man es sich auch im Kreise der Familie daheim gemüt-
lich machen und mal wieder etwas spielen. Vor allem Bewegungsspiele im Garten 
wie Eierlaufen gefallen dem Nachwuchs: Dazu treten zwei Spieler gegeneinander 
an und laufen mit einem gekochten Ei auf einem Esslöffel eine bestimmte Strecke. 
So trainieren Kinder Geschicklichkeit, Balance und Geschwindigkeit. Sieger ist, wer 
das Ziel als Erster mit einem heilen Ei erreicht. Auch Eierboule macht großen Spaß. 
Im Internet findet man viele Spielideen. Ist das Wetter schlecht, können Kartenspiele 
wie Uno, Brettspiele oder der Würfel-Klassiker Kniffel für kurzweilige Stunden sorgen.



Nr. 04/2017	 – 23 –	 Stargarder Zeitung

Frohe Ostern

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Das Büro ist für Sie geöffnet:
Mo., Di., Do., Fr.  08:00 - 10:00 Uhr
Di. + Do. 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Hauptvertretung
Maximilian Voß
Ausschließlichkeitsvermittler

Bachstraße 3, 17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 20521, Telefax: 039603 28053
Mobil 0173 2872804
info.maximilian.voß@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten

Soback
Elektro OHG

17094 Burg Stargard, 
Walkmüllerweg 6

Telefon: 039603-20449
Fax: 20939

Zum Osterfest
grüße ich alle
meine Kunden
und wünsche

Ihnen sonnige und
erholsame Tage!

STEFFEN MIETZNER Raumausstattermeister

Möbelpolsterei • Gardinen • Teppichboden • Laminat
Fertigparkett • Sonnenschutz

Dewitzer Chaussee 23 · 17094 Burg Stargard
Telefon (03 96 03) 2 04 14 · raum-mietzner@t-online.de

Raumausstatter
Handwerk

®

Ein frohes Osterfest und allzeit gute Fahrt
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Station
Tuchmacherstraße 1
17094 Burg Stargard
Tel.: 039603 20478

Neustrelitzer Str. 125
17033 Neubrandenburg
Tel.: 0395 3511898

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Schmiede & Metallbau
F. Dielenberg

Papiermühlenweg 12, 17094 Burg Stargard
Tel. 039603/21699
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Johann Beckmann Str. 2

(beim Getränkeland)

17094 Burg Stargard

Öffnungszeiten: 

8:00 - 16:00 Uhr

Telefon:

0159/02 98 95 99

wünschen wir allen unseren Freunden,
Bekannten, Gästen, Kunden und Lieferanten.

Ein frohes
Osterfest

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Ostern, viel Sonnenschein, 
einen fleißigen Osterhasen 
und fröhliche Feiertage.

Mit  österlichen Grüßen
die Mitarbeiter  
und Mitarbeiterinnen
der Linus Wittich Medien KG

Liebe Leser, Kunden 
und Geschäftspartner,

Der Lenz ist da und auch die Blumen. 
Ostern bringt uns nah , was nie darf ruhen. 
 (Monika Minder)

Herzliche
Ostern ausgiebig mit der Familie verbringen

		
Ostern ist bunt und das Osterfest ist die Gelegenheit, ausgiebig Zeit mit der 
Familie zu verbringen. Da bietet es sich geradezu an, gemeinsam mit seinen 
Lieben ein schönes Lokal aufzusuchen und gemeinsam bei einem leckeren 
Ostermenü zu dinieren oder die Familie zu einem besonderen Osterbrunch 
einzuladen. Viele Restaurants und Locations sind deshalb darauf spezialisiert. 
Es empfiehlt sich allerdings rechtzeitig einen Tisch zu reservieren. Es ist Früh-
ling und wenn das Wetter mitspielt und die Temperatur es zulässt, kann der 
Brunch oder das Mahl auch auf der Terrasse des Lokals aufgetischt werden.

Foto: Gütegemeinschaft Kerzen
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Wir wünschen ein frohes Osterfest und allzeit gute Fahrt.

E-Mail: info@lamaha-gmbh.de
www.lamaha-gmbh.de

Spantekower Landstraße 35 · 17389 Anklam
Telefon 03971 2914/0
Telefax 03971 245501

Torgelower Straße 18 · 17309 Pasewalk
Telefon 03973 20482/0
Telefax 03973 20482/29

Augustastraße 30 · 17033 Neubrandenburg
Telefon 0395 777560/0
Telefax 0395 777560/29

Ostergrüße

Lindenhofer Straße 1 · Gewerbegebiet Fritscheshof
17036 Neubrandenburg · www.heppner-metallbau.de

Service-Nummer 0395 77 81722

- Balkon- und Treppengeländer
- Haustür- und Terrassendächer
-  Zaun- und Toranlagen
- Balkon- und Terrassenverglasungen
- Aluminium- und Edelstahlarbeiten
- Zertifiziert nach EN-1090

Ein frohes Osterfest  
im Kreise Ihrer Familie und 

Freunde wünscht Ihnen

HEPPNER
SCHLOSSEREI & SCHLÜSSELDIENST
 Service-Nummer
 03 95/7 78 17 22

Lindenhofer Str. 1
Gewerbegebiet Fritscheshof
17036 Neubrandenburg
www.heppner-metallbau.de

Ihr Team der 
Orthopädie-Schuhtechnik Benesch
Pfaffenstraße 13 • 17033 Neubrandenburg

Tel.: 0395 544 27 32
www.orthopaediemeister.de

Wir wünschen 

allen Kunden, 

Arztpraxen 

und Partnern

 ein 

frohes 
Osterfest!

Ein frohes Osterfest
im Kreise Ihrer Familie und Freunde wünscht Ihnen

Spielenachmittag an Ostern
Anstatt eines Ausflugs kann man es sich auch im Kreise der Familie daheim gemüt-
lich machen und mal wieder etwas spielen. Vor allem Bewegungsspiele im Garten 
wie Eierlaufen gefallen dem Nachwuchs: Dazu treten zwei Spieler gegeneinander 
an und laufen mit einem gekochten Ei auf einem Esslöffel eine bestimmte Strecke. 
So trainieren Kinder Geschicklichkeit, Balance und Geschwindigkeit. Sieger ist, wer 
das Ziel als Erster mit einem heilen Ei erreicht. Auch Eierboule macht großen Spaß. 
Im Internet findet man viele Spielideen. Ist das Wetter schlecht, können Kartenspiele 
wie Uno, Brettspiele oder der Würfel-Klassiker Kniffel für kurzweilige Stunden sorgen.
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Herzliche

Vom Guten nur das 
Allerbeste, das wünschen 
wir unseren Patienten 
und  Ärzten. Möge es vor 
allen Dingen Freude 
und Entspannung bringen.

Mit lieben Grüßen

Entspannte 
Ostertage

5
Jahre

Re-Sie’s
Regina Karge-Wicht

17033 Neubrandenburg · Nemerower Str. 6
Telefon 0395-3684604

Telefax 0395-3631775

häusliche Krankenpflege

Frohe Ostern!
Festtagswunsch zur Osterzeit:
Frühling, Sonne, Heiterkeit...

das wünschen die 
Re-Sie‘s allen 
ihren Patienten, 
Freunden und 
Bekannten.

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden
und Bekannten

THILO KROMBHOLZ
Tuchmacherstraße 3, 17094 Burg Stargard

Tel. 039603/22572, Fax 039603/21740
k-l-krombholz@t-online.de, www.k-l-krombholz.de

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Kunden  

und Geschäftspartnern ein frohes  
und sonniges Osterfest.

Doreen Mahncke
Telefon: 039931/579-57
d.mahncke@wittich-sietow.de 

Jörg Teidge	
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de
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Ostergrüße

Dachdeckerei &
Solaranlagen

Papiermühlenweg 6 a 
17094 Burg Stargard
Fax: 039603/275577
Mobil 0170/5360525 
info@dach-wehr.de

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

Ein kleiner Rückblick
2016 war das erste komplette Jahr, in dem das BURGHOTEL STARGARD wieder geöffnet hatte. Ab Februar 
2016 haben wir uns auf der weltweit agierenden Buchungsplattform Booking.com mit einer umfangreichen 
Seite präsentiert. Seitdem besuchen uns Gäste aus der ganzen Welt. Sie kamen aus Israel, England, Florida, 
Istanbul, Taiwan, Chicago, Japan, Norwegen, Schweden, Dänemark, Schweiz. Alle fanden es sehr spannend 
und reizvoll einmal inmitten einer mittelalterlichen Burganlage zu übernachten. Sie blieben durchschnitt-
lich 2 - 3 Nächte und äußerten sich voller Begeisterung über unser schönes Hotel, aber auch über die tolle 
Burganlage. Ein junges Pärchen aus Japan war mit dem Zug auf Hochzeitsreise unterwegs durch Deutschland 
und wäre nicht nach Burg Stargard gekommen, wenn wir keinen Bahnhof mehr gehabt hätten. Ebenso Gäste 
aus der Schweiz und Florida. Auch von anderen Gästen wurde der Zug gern für Ausflüge in Richtung Stral-
sund oder Berlin genutzt. Welch ein Glück, dass unser kleines Städtchen noch über einen funktionierenden 
Bahnhof verfügt! Anfang dieses Jahres wurde unser BURGHOTEL STARGARD mit dem „Guest Review Award 
2016“ von Booking.com ausgezeichnet. Diese Auszeichnung erhalten nur Hotels, die durchgehend positive 
Bewertungen von ihren Gästen bekommen. Mit durchschnittlich 9.2 von 10 Punkten haben wir damit die 
besten Gästebewertungen in der Region. Darauf sind wir sehr stolz, wissen jedoch auch, dass die tolle Lage 
unseres Hotels, aber auch die touristisch interessante Infrastruktur Burg Stargards einen großen Anteil daran 
hat. Darum ein herzliches Dankeschön an alle, die tagtäglich in diesem Bereich ihr Bestes geben und somit 
dazu beitragen, dass sich unsere Gäste in Burg Stargard wohl fühlen und gern wiederkommen. 

Annegret Saß und die Mitarbeiterinnen des BURGHOTEL STARGARDWir heißen Fremde willkommen wie Freunde.

- Anzeige -

Wir wünschen ein frohes Osterfest
TISCHLEREI-KÜCHENSTUDIO

Meisterbetrieb WOLFGANG IKERT

• indiv. Möbel und Kücherfertigung
• Treppen, Fenster, Türen

17349 Lindetal
OT Leppin  % (03966) 210 411
Cölpiner Weg 8  ikert@t-online.de

TISCHLEREI-KÜCHENSTUDIO
Meisterbetrieb WOLFGANG IKERT

• indiv. Möbel und Küchenanfertigung
• Treppen, Fenster, Türen

17349 Lindetal
OT Leppin  % (03966) 210 411
Cölpiner Weg 8  ikert@t-online.de

Rund ums Osterfest
Zu Ostern 
gibt es viele 
Geschichten, 
die sich um 
den Osterha-
sen, die Os-
tereier und 
weitere Bräu-
che ranken. 
Allseits be-
liebt, beson-
ders bei Kin-
dern, ist der 
Os t e rha se . 
Dieses niedliche, aber flinke Tier bemalt der Sage nach am Ostersamstag die 
Ostereier mit bunten Farben und versteckt sie dann in der Nacht zum Sonn-
tag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier dann am Morgen mit 
großer Freude. Soweit die Geschichte. Wahrscheinlich ist, dass der Hase als 
Symbol für Fruchtbarkeit die erwachende Natur im Frühling repräsentieren 
sollte. Gleichzeitig wird er auch mit dem Fest der Auferstehung in Verbindung 
gebracht, weil der Hase das byzantinische Symbol für Christus war. Interes-
sant ist, dass in anderen Gegenden auch andere Tiere für das Verstecken der 
Eier zuständig waren: in Thüringen z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs 
und in der Schweiz der Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, Ostereier zu 
bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in der germanischen Tradition 
ein Symbol für Leben und Fruchtbarkeit und in der christlichen ein Symbol der 
Auferstehung. Für die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständlich, wäh-
rend der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges Fleisch“ galten, 
wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. Im Wasser mitgekochte Na-
turmaterialien färbten die Eier und gaben damit Auskunft über ihre Haltbarkeit. 
Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese Tra-
dition ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie üblich. Das 
Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung Christi und das ewige Leben.
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Frohe Ostern
wünschen wir allen
unseren Freunden,

und Kritikern

Stargard 2030
Wählergruppe

wünschen wir allen unseren Kunden,

Ein frohes Osterfest

das Team vom Nahkauf Waecker
Burg Stargard/Blankensee

und 
das „Stargarder Eiscafé“ Waecker
17094 Burg Stargard, Am Markt 7 + 8

Tel.: 03 96 03/2 85 66 • 03 96 03/2 03 25

Bündnis 
Stargard

-Anzeige-

Bündnis 
Stargard21.04.

Einwohnersprechstunde mit
Stadtvertreter Dieter Lips
Hotel zur Burg, 15.00 - 17.00 Uhr

Burggasthof „Alte Münze“  
hat seit dem 1. April geöffnet

Romantisch gelegen, 
mitten in der Burganla-
ge im alten Münzhaus, 
eröffnete am 1. April 
das Restaurant „Alte 
Münze“. Der Charme 
der alten Gemäuer ist 
in allen Räumen des 
Burggasthofes spürbar. 
Auch im Wappensaal 
fühlt sich der Gast in 
eine andere Zeit versetzt. Bei gutem Wetter können Sie die Sonnenterrasse 
nutzen und den herrlichen Blick auf die Burganlage genießen. Das Besondere 
ist: Seit 2012 dürfen sich Hochzeitspaare in der ehemaligen Burgkapelle 
das Jawort geben. Da bietet es sich an, anschließend in den großzügigen, 
historischen Räumen des Burggasthofes zu feiern. Das gilt natürlich auch für 
alle anderen Gelegenheiten von Familien- oder Firmenfeiern, an denen das 
gesamte Team um Betreiber Erik Lange mit gutem Essen und gutem Service zu 
angemessenen Preisen Sie und Ihre Gäste verwöhnen wird. Die „Alte Münze“ 
ist immer einen Besuch wert. Lassen Sie sich in die Zeit der Ritter und Burg-
fräulein zurück versetzen. Dabei setzt das Restaurant bei der Zubereitung der 
Speisen auf frische, möglichst regionale Produkte. Einen Partyservice gibt es 
übrigens auch. Der bringt Ihnen die Speisen zu Ihrer Feier direkt nach Hause.

- Anzeige -

Frohe Ostern

Burggasthof „Alte Münze“
Burg 3 · 17094 Burg Stargard · Tel. 039603/350010

info@alte-muenze-burg-stargard.de · www.alte-muenze-burg-stargard.de

Hotel zur Burg
in ,,Burg Stargard“

Markt 10/11 · 17094 Burg Stargard  · Tel. 039603/ 2650 · Fax: 039603/ 26555 
 E-Mail: info@hotel-zur-burg-stargard.de · www.hotel-zur-burg-stargard.de

Osterbrunch, am Ostermontag, 
den 17. April ab 11.00 Uhr im 

Burggasthof „Alte Münze“
Eine kurzfristige Anmeldung 
wäre lobenswert!

 Jetzt online Termin buchen!!!


